
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
	  
 

Bern, 27. November, 2014                       SPERRFRIST: Donnerstag, 27. Nov. 10 Uhr 
 
 

Medienmitteilung 
 
Schutzfaktor M – eine Informationskampagne zum Menschenrechtsschutz  
in der Schweiz  
 
Am 28. November 1974 ratif iz ierte die Schweiz die Europäische Menschenrechtskonvention 
(EMRK) des Europarates.  Dieses Jubiläum gibt den Auftakt für die Kampagne “Schutzfaktor M 
-  Menschenrechte schützen uns”,  die über den Menschenrechtsschutz in der Schweiz und 
über die Bedeutung der EMRK informiert .  Zahlreiche Schweizer Organisationen unterstützen 
die Informationskampagne.  
 
Wer weiss, wie seine Menschenrechte geschützt werden? Schutzfaktor M erklärt dies in zweieinhalb Minuten 
in einem Comics Video. Denn Ziel der Informationskampagne ist es, auf einfache und verständliche Weise 
über den Menschenrechtsschutz in der Schweiz zu informieren. Eine bedeutende Rolle kommt dabei der EMRK 
zu. Sie ist in doppelter Hinsicht ein Schutzfaktor für uns alle: Dank der EMRK  kann in der Schweiz jeder 
Mensch beim Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) Beschwerde gegen ein Urteil des 
Bundesgerichts einreichen, wenn er oder sie der Meinung ist, das Urteil verletze seine oder ihre Rechte. 
Zudem hat sich die Schweiz mit der Ratifizierung der EMRK vor 40 Jahren dazu verpflichtet, den europäischen 
Mindeststandard des Menschenrechtsschutzes national umzusetzen. So wurden die Menschenrechte der 
EMRK 1999 als Grundrechte in die neue Bundesverfassung aufgenommen.  
 
Die Kampagnenwebsite www.schutzfaktor-m.ch zeigt exemplarisch auf, wie mit Urteilen des EGMR 
Lücken in unseren Gesetzen geschlossen oder Fehler in der Rechtsprechung korrigiert werden konnten. In der 
Schweiz sind etwa das Recht auf anwaltliche Vertretung, auf eine unabhängige Richterin / einen unabhängi-
gen Richter oder auf ein faires Verfahren verbessert worden. 
 
Die vom neugegründeten Verein Dialog EMRK getragene Informationskampagne erklärt, warum die Menschen-
rechte in der Schweiz nicht in Stein gemeisselt sind: Eine Mehrheit von Stimmberechtigten und Ständen kann 
per Volksinitiative Grundrechte ändern oder abschaffen, jeweils auf Kosten einer Minderheit. Solche 
Abstimmungen haben sich in den letzten Jahren gehäuft. Darüber hinaus kann das Parlament Gesetze 
erlassen, welche die von der Verfassung garantierten Grundrechte verletzen. Die EMRK schützt alle Menschen 
in der Schweiz und Europa vor Menschenrechtsverletzungen durch den Staat.  
 
Das Beschneiden unserer Menschenrechte bedeutet eine Schwächung unserer Demokratie, unserer 
Sicherheit und unserer Freiheit. Die Qualität einer Demokratie misst sich daran, wie sie die Rechte der 
schwächsten Gesellschaftsmitglieder schützt. Darum fordert der Appell  „Übernehmen wir  Verantwor-
tung für die Menschenrechte!“  die Stimmberechtigten, die Bundesversammlung, die Gerichte und den 
Bundesrat dazu auf, sich für den Schutz der Menschenrechte in der Schweiz verstärkt einzusetzen. (Text und 
Liste unterzeichnender Organisationen: http://schutzfaktor-m.ch/appell-unterschreiben). 
 
Auskunft  
Am 27. November stehen Andrea Huber, Isabelle Michaud und Henry Both für Fragen, für telefonische 
Interviews oder persönliche Interviews in Bern (Bundeshausnähe) zu Verfügung, von 10 bis 15.30 Uhr:  
 

D ialog EMRK -  D ialogue CEDH -  D ialogo CEDU    www.schutzfaktor-m.ch 
3000 Bern      www.facteurdeprotection-d.ch 
Tel: 031 508 56 52    E-Mail: info@schutzfaktor-m.ch                     www.fattorediprotezione-d.ch 
 



 
 
Kontakt Deutsch 
Andrea Huber, Geschäftsführerin Dialog EMRK, Kampagnenleiterin 
andrea.huber@schutzfaktor-m.ch, Tel: 078 775 86 80.  
Henry Both, Präsident Dialog EMRK, henry.both@schutzfaktor-m.ch, Tel: 076 358 54 42 
 
Kontakt Französisch 
Isabelle Michaud, Fachgruppe Hintergrund Dialog EMRK, isabelle.michaud@humanrights.ch 
Tel: 079 635 59 94. 

 
Beilagen 
Liste der Organisationen, welche die Kampagne Schutzfaktor M ideell unterstützen: 
http://www.schutzfaktor-m.ch/partner 
 
Links 
EGMR Urteile helfen, Lücken im Schweizer Rechtssystem zu schliessen:  
http://schutzfaktor-m.ch/urteile 
Viel gehörte Fragen zu EGMR / EMRK und wenig gehörte Antworten  
http://schutzfaktor-m.ch/fragen-und-antworten 
 
Dialog EMRK 
 
Trägerschaft der Kampagne ist der Verein Dialog EMRK. Er ist aus der gleichnamigen Arbeitsgruppe entstan-
den, die sich im Herbst 2013 unter dem Dach der NGO-Plattform Menschenrechte gebildet hatte. Mit den 
Schwerpunkten Dialog, Medienarbeit und Sensibilisierung der Öffentlichkeit zum Thema Menschenrechts-
schutz. Der Verein Dialog EMRK will das Wissen über den Menschenrechtsschutz in der Bevölkerung vertiefen 
und auffrischen, die Errungenschaften der EMRK für die Schweiz bekannt machen und den Dialog über die 
Bedeutung der EMRK für die Schweiz fördern. Die Menschenrechte der EMRK sollen auch in Zukunft in der 
Schweizer Bundesverfassung als Grundrechte verankert und die Klagemöglichkeit am EGMR in Strassburg 
erhalten bleiben. Die Schweiz soll als Mitgliedstaat des Europarates weiterhin den Bestimmungen der EMRK 
verpflichtet bleiben und sich überzeugt für den Menschenrechtsschutz in Europa einsetzen. Mehr: 
https://www.schutzfaktor-m.ch/verein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Folgende Organisationen unterstützen die Anl iegen der Kampagne Schutzfaktor M ideel l :   

ACAT Suisse – Schweiz - Svizzera  

arbeitskreis tourismus & entwicklung, Groupe de travail Tourisme et Développement 

Centre de Contact Suisses-Immigrés (CCSI) 

c f d, Die feministische Friedensorganisation, L’ONG féministe pour la paix 

Dachverband Regenbogenfamilien, families arc-en-cielpar 

Demokratische JuristInnen Schweiz, Juristes démocrates de Suisse  
 

EvB, Erklärung von Bern, Déclaration de Berne 
 
FABIA Fachstelle für die Beratung und Integration von Ausländerinnen und Ausländern 

Fastenopfer 

Gesellschaft für bedrohte Völker Schweiz, Société pour les peuples menacés 

Gesellschaft Minderheiten in der Schweiz, Societé pour les minorités en Suisse 

GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus 
 
gggfon - Gemeinsam gegen Gewalt und Rassismus 

Grundrechte.ch 

Heks- Eper 

Migration und Menschenrechte 

Operation Libero 

Schweizerisches Rotes Kreuz- Croix -Rouge suisse- redcross 
 
SFH Schweizerische Flüchtlingshilfe, OSAR Organisation Suisse d’Aide aux Réfugiés 
 
Schweizerischer Friedensrat, Conseil Suisse Pour La Paix 
 
Schweizerische Sektion der Internationalen Juristenkommission (ICJ-CH) 

Solidarité sans frontières 
 
Terre des Femmes 
 
Unisourds 
 
Unser Recht – Nortre Droit – Nostro Diritto – Noss Dretg 
 
 

 
 

 


